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Mitteilungsblatt  Markt

LEHRBERG

Spende für Bürgerstiftung
Anlässlich des Abschlussabends „50 Jahre Kerwasau vo Lehrberg“, zu dem 
alle Unterstützer und Helfer eingeladen waren, überreichte die Kerwabur-
chermasterei einen Spendenscheck in Höhe von 3.000 € an Frau Bürgermei-
sterin Renate Hans für die Bürgerstiftung Lehrberg. Der Betrag von 3.000 € 
soll zu je 1.000 € zweckgebunden für die Gestaltung des Badeweihers, dem 
Jugendzentrum sowie einer Beschattung am Friedhof verwendet werden. 
„Dass diese enorme Spendensumme zusammengekommen ist, ist den zahl-
reichen Unterstützern und Besuchern des Festabends zu verdanken“, führte 
Wolfgang Hofmann zur Scheckübergabe aus.
Bürgermeisterin Renate Hans bedankte sich für die großzügige Spende, die 
als Anschubfinanzierung für die verschiedenen Projekte verwendet wird. Sie 
führte aus, dass diese Themenbereiche bereits auf der Agenda des Marktge-
meinderats stehen.

SONNTAG 
6. DEZ. 2015

14 - 20 UHR 
AM DORFFESTPLATZ

Es gibt wieder viele Leckereien zum Essen und Trinken 
und unsere Hobbykünstler 

bieten ihre handwerklichen Kunstwerke an.

Es gibt wieder viele Leckereien zum Essen und Trinken 
und unsere Hobbykünstler 

bieten ihre handwerklichen Kunstwerke an.

Für die Unterhaltung singen die Kindergartenkinder für Sie
und die Kinder vom Heimatverein zeigen ihre schönsten Tänze. 

Der Posaunenchor Lehrberg bläst feierliche Adventslieder. 

Für die Unterhaltung singen die Kindergartenkinder für Sie
und die Kinder vom Heimatverein zeigen ihre schönsten Tänze. 

Der Posaunenchor Lehrberg bläst feierliche Adventslieder. 
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* 9. LEHRBERGER 

WEIHNACHTSMARKT

Bei bestem Wetter informierten sich 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger am 

Kapplrangen über Schafweiden, Schäferei, 
Pflegemaßnahmen und vieles mehr. 

Frau Karin Blümlein vom 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken 

und die Gemeinde Lehrberg hatte zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. 

Mit Kaffee und Kuchen an der Kappl endete 
der interessante Sonntagsspaziergang durch 

die Natur.

(v.l.n.r): Hans Meyer, Hans Binder, Wolfgang 
Hofmann, Dominik Mayer, 1.Bürgermeisterin 
Renate Hans, Christian Hofmann, Andreas 
Flühr, Hermann Fehler, Frank-Martin Binder, 
Jochen Kern
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Rathaus
Telefon .................................................................09820/9119- 0
Telefax ................................................................09820/9119-11
E-Mail .....................................................poststelle@lehrberg.de
Internet .......................................................... .www.lehrberg.de

Bankverbindungen
Sparkasse Ansbach .................... Kto. 216895 (BLZ 76550000)
BIC BYLADEMIANS ....................................................................  
IBAN DE54765500000000216895
Gewerbebank Ansbach ............. Kto.2512084 (BLZ 76560060)
BIC GENODEF1ANS ..................................................................  
IBAN DE40765600600002512084

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag .......................................... 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag .....................................................14.00 - 19.00 Uhr 
Wertstoffhof ..................................... Samstag: 8.30 – 12.15 Uhr
Bauschutt- und Grüngutdeponie 
(Frühjahr – Herbst) ..........................Samstag: 13.00 -15.00 Uhr

Rufnummern
Bürgermeisterin Frau Hans ...........................................9119-10
Geschäftsstellenleiter/Kämmerei 
Herr Raßbach ................................................................9119-30
Bauamt/Friedhofsverwaltung/ Straßenverkehrsamt 
Herr Lindenmeyer ..........................................................9119-32
Kasse 
Herr Perlenfein  ..............................................................9119-31
Verbrauchsgebühren/Steuern 
Frau Kernstock ..............................................................9119-33
Information/Parteiverkehr/ 
Melde-Passwesen/Gewerbeamt
Frau Nölp/Frau Güven/Frau Korbacher ...........................9119-0
Standesamt/Renten/Sozialwesen 
Frau Fehler ....................................................................9119-25
Gemeindlicher Bauhof ........................................................1463
Mittagsbetreuung
der Grund- und Mittelschule Lehrberg ..........................9198830

Impressum
Mitteilungsblatt Markt lehrberg
mit seinen Gemeindeteilen Unter-Oberheßbach, Gräfenbuch, Zailach, Hürbel, 
Schmalenbach, Ober-Untersulzbach, Berndorf, Birkach, Brünst, Göders- 
klingen, Wüstendorf, Röshof, Ballstadt, Schmalach, Kühndorf, Buhlsbach.

Erscheinungsweise: monatlich jeweils freitags  Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet
– Herausgeber, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Erste Bürgermeisterin des Marktes Lehrberg Renate Hans, Sonnenstraße 14, 91611 

Lehrberg
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
– Bei Bedarf Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von E 0,40 zzgl. Versandkostenanteil

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und die zzt.. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen.

Bürgerservice • Öffnungszeiten  
• Wichtige Rufnummern

Veranstaltungskalender
Freitag, 27.11.2015
19:00 Uhr Schützenverein Lehrberg, Weihnachtsschießen
Samstag, 28.11.2015
19:00 Uhr BRK, Jahresabschlussfeier im Gasthaus Kern
Sonntag, 29.11.2015 1. Advent
18:00 Uhr Heimat- und Kulturverein Lehrberg, Adventska-
lendersingen beim Anwesen Linsenbreit, Obere Hinden-
burgstr. 18
Freitag, 04.12.2015
19:00 Uhr Schützenverein Lehrberg, Weihnachtsschießen
Samstag, 05.12.2015
14:00 Uhr VdK Lehrberg, Weihnachtsfeier, Gasthof Kern
19:00 Uhr FFW Brünst, Weihnachtsfeier im Wald und 
Gerätehaus Gödersklingen
Sonntag, 06.12.2015 2. Advent
14:00 – 20:00 Uhr Weihnachtsmarkt in Lehrberg
Dienstag, 08.12.2015
19:30 Uhr Gesangverein Lehrberg, Weihnachtsfeier
Mittwoch, 09.12.2015
12:00 Uhr Weihnachtsfeier des Pensionisten-, Rentner- und 
Witwenbundes im Gasthaus Kern
Freitag, 11.12.2015
19:30 Uhr LfL - Liste für die Marktgemeinde Lehrberg, 
Stammtisch im Gasthaus Kern, Lehrberg
Samstag, 12.12.2015
14:00 Uhr TSV Lehrberg, Ehrennachmittag im Lehrberger 
Sportheim
19:00 Uhr Schützenverein Lehrberg, Weihnachtsfeier
Sonntag, 13.12.2015 3. Advent
14:30 Uhr Sudetendeutsche Landsmannschaft, Adventsfeier 
im Gasthof Kern
Mittwoch, 16.12.2015
18:30 Uhr TSV Lehrberg, Gesund und Aktiv, Weihnachts-
feier im Gasthaus Kern
Sonntag, 20.12.2015 4. Advent
18:00 Uhr Heimat- und Kulturverein Lehrberg, Weihnachts-
konzert „Weihnacht in Lehrberg“ in der Evang. Kirche St. 
Margarethen in Lehrberg
Donnerstag, 24.12.2015 Heiligabend
17:00 Uhr Heimat- und Kulturverein, Christkindwinken
Dienstag, 29.12.2015
19:00 Uhr Schützenverein Lehrberg, Silvesterschießen

Termine
 Hausmülltonne
 Dienstag, 08.12.2015 und
 Montag, 21.12.2015

 Papiertonne
 Montag, 21.12.2015
 Gelber Sack

 Dienstag, 08.12.2015

 Biotonne
 Freitag, 11.12.2015 und
 Donnerstag, 24.12.2015
 Bitte die Tonnen und Säcke ab 6:00 

Uhr bereitstellen!

 Montag, 30.11.2015 Gemeinderatssit-
zung und 14.12.2015, 18:30 Uhr Bürger-
stiftung Lehrberg, Unterzeichnung Stif-
tungsurkunde und anschließend um 
19:30 Uhr Schlusssitzung des Marktge-
meinderates im Rathaus 1. Stock

Müllabfuhrkalender unter www.lehrberg.de
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Zählerstand Wasseruhr: ............................................... cbm
Zählernummer: ....................................................................
Verbrauchsort: .....................................................................
Wasserabnehmer: ...............................................................
Name/Anschrift: ...................................................................
.............................................................................................
Ablesedatum: ......................................................................

Unterschrift:

Die Zählerstände sind Voraussetzung für die Abrechnung der 
Verbrauchsgebühren und die Festsetzung der Abschlagszah-
lungen. Liegen die Zählerständebis zum 22. Dezember 2015 
nicht bei der Gemeindeverwaltung vor, wird der Jahresver-
brauch geschätzt und die folgenden Abschlagszahlungen wer-
den um 10 % erhöht!

Änderungen des Wasseranschlusses müssen unverzüglich 
bei der Gemeinde Markt Lehrberg gemeldet werden.

Bericht über die Sitzung des Markt- 
gemeinderates vom 02.11.2015
Bundesstraße B13; Würzburg – Ansbach
Radweg Oberdachstetten – Gräfenbuch
Vorstellung der Planungen durch das Staatliche Bauamt 
Ansbach
Der Marktgemeinderat beschließt mit 13:1 Stimme dem Bau 
des Radweges zwischen Oberdachstetten und Gräfenbuch 
sowie dem Lückenschluss der Radwege in Lehrberg zuzustim-
men.

Staatsstraße 2250; Colmberg – Lehrberg
Linksabbiegespur Zailach
Vorstellung der Planungen durch das Staatliche Bauamt 
Ansbach
Der Marktgemeinderat stimmt einstimmig der vorgestellten Pla-
nung zur Linksabbiegespur zu.

Breitbandversorgung
a) Vorstellung der Ausschreibungsergebnisse und Auf-
tragserteilung
b) weitere Vorgehensweise
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig auf Grundlage 
der vorliegenden gutachterlichen Bewertung der Angebote das 
Angebot der Telekom Deutschland GmbH vom 22.10.2015 mit 
einer Wirtschaftlichkeitslücke von 428.639 € anzunehmen und 
beauftragt die 1. Bürgermeisterin Renate Hans bei der Regie-
rung von Mittelfranken die Zustimmung zum Förderantrag 
einzuholen. Hierzu wird ebenso einstimmig folgender Finanzie-
rungsplan beschlossen, Eigenanteil der Gemeinde: 85.727,80 
€, Abruf von Fördermitteln i.H.v. 342.911,20 €. Die erste Bür-
germeisterin wird, vorbehaltlich der Zustimmung durch die 
Regierung von Mittelfranken, beauftragt und er ermächtigt, mit 
der Telekom Deutschland GmbH den Kooperationsvertrag zu 
verhandeln und abzuschließen.

Örtliche Rechnungsprüfung
Entlastung zur Jahresrechnung der Haushaltsjahre 2006, 
2007, 2008, 2009 und 2010
Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2006 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 28.04.2008 TOP: 1352 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2007 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 28.04.2008 TOP: 1352 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Amtliche Bekanntmachungen

Markt Lehrberg 
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer geschätzten Mitarbeiterin 
und Kollegin

Frau Marie Blank
die am 18.11.2015 im Alter von 86 Jahren verstarb.

Mit ihr verlieren wir eine ehemalige Mitarbeiterin, die bis
zu ihrem Ruhestandseintritt 30 Jahre beim Markt Lehr-
berg beschäftigt war.

Wir gedenken ihrer in tiefer Trauer.

Lehrberg, 19.11.2015

Renate Hans
1.Bürgermeisterin

Gemeindliche Grüngut-/Bauschuttdeponie 
ab 12.12.2015 geschlossen
Die Grüngut-/Bauschuttdeponie ist letztmalig am 05.12.2015 
geöffnet. In den Wintermonaten bleibt die Bauschuttdeponie, 
wie immer, geschlossen. Die Öffnung der Deponie erfolgt witte-
rungsbedingt im März/April 2016 und wird rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht.

An alle Hausbesitzer –  
Wasserablesung 2015
Wasserzähler in Lehrberg (Hauptort) werden im Dezem-
ber 2015 von den Mitarbeitern des Bauhofs abgelesen.
Zur Feststellung des Jahresverbrauchs – Jahresabrechnung 
Wasser und Kanal 2015 benötigen wir den Zählerstand ihrer 
Wasseruhr.
Es wird gebeten, den Gemeindearbeitern das Ablesen der 
Wasseruhren zu ermöglichen.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Zähler ohne Schwierigkeiten 
abgelesen werden können.

Wasserzähler in den Gemeindeteilen  
bitte selbst ablesen
Alle Wasserabnehmer in den Gemeindeteilen werden gebe-
ten, ihre Wasseruhren selbst abzulesen und den Zählerstand
in der Zeit vom 01. Dezember 2015 bis 22. Dezember 2015
telefonisch unter Rufnummer 09820/911933 (Frau Kern-
stock)
Montag bis Freitag  von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag  von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
per Fax : 09820/911911
per E-mail: frieda.kernstock@lehrberg.de
oder schriftlich mitzuteilen.

Redaktionsschluss
Bitte beachten Sie:

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist
Montag, 07.12.2015, 12.00 Uhr

Später eingehende Unterlagen bzw. Eintragungen
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Kooperationsvertrag mit der N-ERGIE zur Errichtung und 
zum Betrieb einer Ladestation für Elektrofahrzeuge
Der Marktgemeinderat stimmt dem Abschluss des Kooperati-
onsvertrages mit der N-ERGIE einstimmig zu. Die hierzu not-
wendigen außerplanmäßigen Haushaltsmittel werden bewilligt.

Vollzug des Bundesimmisionsschutzgesetzes;
2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung des Eisenbahnbun-
desamtes zur Erstellung eines Lärmaktionsplanes für die 
Haupteisenbahnstrecken des Bundes
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
die 2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung des Eisenbahn-
bundesamtes zur Erstellung eines Lärmaktionsplanes für 
die Haupteisenbahnstrecken des Bundes am 15. November 
beginnt. Interessierte Bürger haben die Möglichkeit über das 
Internet hierzu Stellung zu beziehen. Die entsprechenden Hin-
weise sind auch auf der Homepage der Gemeinde Lehrberg 
hinterlegt.
Der Marktgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.

Vergabe von
a) Baumfällarbeiten(Los 1)
b) Baumschnittarbeiten (Los 2)
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig die Baumfällar-
beiten der drei Pappeln in der Hürbeler Straße an den Maschi-
nenring Ansbach und die Baumpflegearbeiten an die Fa. 
Hirsch aus Herrieden zu vergeben. Die hierfür notwendigen 
überplanmäßigen Haushaltsmittel werden bewilligt.

Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen 
Vorhaben (RzWas 13), Sonderförderprogramm „Kanalkata-
ster“
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig vorerst vom 
Sonderförderprogramm „Kanalkataster“ keinen Gebrauch zu 
machen.

Badeweiher Lehrberg
Erfahrungsbericht
Bürgermeisterin Hans erinnert an die Feststellungen des 
Gemeinderates hinsichtlich der Algenbildung im Badewei-
her und an die hierzu getroffenen Beschlüsse. Nachdem die 
Badesaison vorbei ist und der Badeweiher abgelassen und 
abgefischt worden ist, bittet sie MGR Oswald um einen kurzen 
Bericht.
MGR Oswald erläutert kurz den Besatz des Badeweihers mit 
den Fischen im Frühjahr, die Ursachen für die erfolgreiche 
Algenreduzierung im Sommer sowie das Ergebnis des Abfis-
chens vom vergangenen Wochenende. Bürgermeisterin Hans 
bedankt sich beim Fischereiclub Lehrberg für die Arbeit. Sie 
führt hierzu aus, dass auch ihr keine Beschwerden in diesen 
heißen Sommermonaten bezüglich Algenbewuchs angezeigt 
wurden und bittet um Zustimmung, dass die für 2015 getrof-
fenen Maßnahmen auch in den kommenden Jahren von ihr in 
Zusammenarbeit mit dem Fischereiverein durchgeführt wer-
den.
Der Marktgemeinderat beschließt einstimmig auch in den kom-
menden Jahren entsprechend zu verfahren und ermächtigt 
Bürgermeisterin Hans die hierzu notwendigen Maßnahmen zu 
ergreifen.

Baurecht
1. Änderung des Vorhabens- und Erschließungsplanes 
(VEP) Nr.1 im Bereich des Brücken-Centers, Änderung der 
textlichen Festsetzungen zu den Verkaufsflächen, Beteili-
gung der Behörden gem. § 4 Absatz 2 BauGB
Der Marktgemeinderat erhebt einstimmig keine Einwendungen 
gegen die vorgelegte 1. Änderung des Vorhabens- und 
Erschließungsplanes Nr.1 im Bereich des Brücken-Centers 
Ansbach.

Genehmigung Protokoll vom 05.10.2015
Der Marktgemeinderat genehmigt einstimmig das Protokoll der 
Marktgemeinderatssitzung vom 05.10.2015.

Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2008 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 08.02.2010 TOP: 235 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2009 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 21.05.2012 TOP: 558 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2010 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 21.05.2012 TOP: 558 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Örtliche Rechnungsprüfung
Feststellung der Jahresrechnungen 2011, 2012, 2013 und 
2014
Der Marktgemeinderat stellt einstimmig die Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2011 mit bereinigten Soll-Einnahmen 
und Soll-Ausgaben i.H.v. 6.269.335,43 € fest. Unerledigte Vor-
schüsse im Wert von 102,00 € lagen vor.

Der Marktgemeinderat stellt einstimmig die Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2012 mit bereinigten Soll-Einnahmen 
und Soll-Ausgaben i.H.v. 6.767.773,76 € fest. Unerledigte Vor-
schüsse im Wert von 30 € lagen vor.

Der Marktgemeinderat stellt einstimmig die Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2013 mit bereinigten Soll-Einnahmen 
und Soll-Ausgaben i.H.v. 7.137.813,78 € fest. Unerledigte Vor-
schüsse im Wert von 50 € lagen vor.

Der Marktgemeinderat stellt einstimmig die Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2014 mit bereinigten Soll-Einnahmen 
und Soll-Ausgaben i.H.v. 6.959.623,37 € fest. Unerledigte Vor-
schüsse im Wert von 20 € lagen vor.

Örtliche Rechnungsprüfung
Entlastung zur Jahresrechnung für die Haushaltsjahre 
2011, 2012, 2013 und 2014
Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2011 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 02.11.2015 TOP: 308 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2012 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 02.11.2015 TOP: 308 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2013 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 02.11.2015 TOP: 308 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.

2. Bürgermeister Haag bittet nunmehr um Beschlussfassung 
zum Haushaltsjahr 2014.
Der Marktgemeinderat Lehrberg beschließt einstimmig:
Zur Jahresrechnung der Gemeinde Lehrberg für das Haus-
haltsjahr 2014 wird mit den in der Marktgemeinderatssitzung 
vom 02.11.2015 TOP: 308 festgestellten Ergebnissen gemäß 
Art. 102 Absatz 3 GO Entlastung erteilt.
1. Bürgermeisterin Renate Hans hat als unmittelbar Beteiligte 
an Beratung und Beschlussfassung hierzu nicht mitgewirkt.
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Wettbewerb um den  
Bayer. Innovationspreis Ehrenamt
Das Bayerische Staatministerium für Arbeit und Soziales, Fami-
lie und Integration verleiht 2016 erstmalig den Bayerischen 
Innovationspreis Ehrenamt. Mit diesem Preis werden innovative 
Ideen und Konzepte in allen Bereichen des Bürgerschaftlichen 
Engagements ausgezeichnet. Dieses Mal steht der Bayerische 
Innovationspreis Ehrenamt unter dem Motto „Leidenschaft 
engagiert! Ehrenamtliche begeistern und Freiwillige gewinnen“.
Die Bewerbungsphase hat gerade begonnen und läuft bis 
31.12.2015. Bewerbungen erfolgen direkt über www.innovatio-
nehrenamt.bayern.de. Ausgezeichnet werden Einzelpersonen, 
Teams oder Organisationen, die innovative, gemeinwohlorien-
tierte Ideen und Projekte in Bayern selbst planen oder durch-
führen. Die Preisträger werden im Rahmen des Bayerischen 
Ehrenamtskongresses bei einem Festakt am
30.06.2016 in Nürnberg geehrt werden.

Gestattungen nach § 12 Abs. 1  
Gaststättengesetz (GastG)
für Vereinsfeste und sonstige  
gestattungspflichtige Veranstaltungen
Im Gestattungsverfahren nach § 12 GastG ist künftig das 
Jugendamt und die Polizei sowie sonstige öffentliche Stellen 
zwingend zu beteiligen.
Es ist deshalb erforderlich, dass für Vereinsfeste und sonstige 
gestattungspflichtige Veranstaltungen, bei denen alkoholische 
Getränke zum Ausschank kommen,

mindestens vier Wochen vor dem Veranstaltungstermin
der Gestattungsantrag beim Markt Lehrberg zu erfolgen hat. 
Zusätzlich ist vom Antragsteller eine „Checkliste für öffentliche 
Veranstaltungen“ auszufüllen, die an die Polizeiinspektion wei-
tergegeben wird.
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingeht, kann eine Gestattung 
evtl. nicht erteilt werden.

Fundsachen
verlorene Gegenstände
1 Lesebrille
1 Softshelljacke, rosa
1 Taschenmesser, Leatherman

Funkalarmierung  
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
28.11.2015 in der Zeit zwischen 11.05 und 11.20 Uhr.

Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Zentrum Nürnberg
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 08.12.2015 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen 
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt
ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach dem Schwer-
behindertengesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserzie-
hungsgeld sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blin-
dengeld und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts 
(Kriegs- und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstlei-
stende, Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den 
monatlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-
gern des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor 
Ort geboten werden.

Sonstiges
Einladung zur Bürgerversammlung
Bürgermeisterin Hans lädt den Marktgemeinderat zu den Bür-
gerversammlungen am 19.11, 24.11 und 26.11 ein.

Einladung zum Naturspaziergang
Bürgermeisterin Hans lädt den Marktgemeinderat recht herz-
lich zum Naturspaziergang am 08.11.2015 von 14:00 – 16:00 
Uhr ein.

Bürgerstiftung Lehrberg
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
nunmehr der Anteil der Gemeinde Lehrberg am Gründungska-
pital überwiesen werden kann.

Bankettarbeiten
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat, dass 
sich Herr Treiber bereit erklärt hat die Mäh- und Mulcharbeiten 
an den Banketten ein weiteres Jahr zu den gleichen Konditi-
onen wie 2015 durchzuführen.

Dorffest 2015
Bürgermeisterin Hans erläutert dem Marktgemeinderat das 
Ergebnis des Dorffestes 2015.

TTIP
Bürgermeisterin Hans informiert den Marktgemeinderat über 
ein Schreiben von Frau Kerstin Westphal, MdEP aus Würzburg.

Bayerischer Innovationspreis Ehrenamt
Bürgermeisterin Hans gibt hierzu die Informationen des Baye-
rischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie und 
Integration dem Marktgemeinderat bekannt.

Winterdienst
Bitte richten Sie Ihr Fahrzeug und Ihre Fahrweise auf die win-
terlichen Verhältnisse ein. Der gemeindliche Bauhof wird auch 
in diesem Winter bemüht sein im Rahmen der Möglichkeiten 
die gemeindeeigenen Straßen und Plätze befahr- und begeh-
bar zu halten. Vorrang haben Berg- und Schulbusstrecken. Aus 
Kosten- und Umweltschutzgründen soll der Streusalzeinsatz so 
gering wie möglich gehalten werden. Untergeordnete Straßen, 
insbesondere aber öffentliche Feld- und Waldwege müssen 
nicht oder nur von Fall zu Fall geräumt werden.
Der gemeindliche Winterdienst bittet alle Verkehrsteilnehmer, 
die Fahrzeuge nur an der äußersten Fahrbahnkante zu par-
ken und Flächen gegenüber von Straßeneinmündungen sowie 
Gefällestrecken überhaupt nicht zum Parken zu benutzen. 
Bei Beachtung dieser Verhaltensweisen erhöhen Sie Ihre und 
unsere Sicherheit und vermeiden, dass eine Straße überhaupt 
nicht geräumt wird, weil die Winterdienstfahrzeuge nicht in sie 
einfahren können.
Wir erinnern daran, dass jeder Grundstückseigentümer inner-
halb geschlossener Ortschaften die Verpflichtung hat, den 
vor seinem Grundstück liegenden Gehweg zu räumen und zu 
streuen. Die Räum- und Streupflicht besteht wochentags ab 
7:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
wenn nötig auch mehrmals in diesem Zeitraum. Sie besteht 
auch dann, wenn das hinter dem Gehweg liegende Grundstück 
unbebaut ist. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, ist ein 1 m 
breiter Gehstreifen entlang des Grundstücks zu räumen und zu 
streuen.
Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter.

Information für alle Landwirte!
Kostenlose Rücknahme leerer Pflanzenschutzmittel- und 
Flüssigdüngerverpackungen
Die Sammelstellen und Termine für PAMIRA 2016 sind ab sofort 
unter www.pamira.de verfügbar.
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Zum Ehejubiläum
Zur Silbernen Hochzeit
Hengel Nelli und Alexander, Lerchenweg 3
Reim Monika und Herbert, Buhlsbach 3
Scheuerlein Marion und Werner, Amselweg 8
Müller Sieglinde und Helmut, Buhlsbacher Str. 33 A

Schulnachrichten

Die Städtische Wirtschaftsschule Ansbach 
informiert:
Für einen erfolgreichen Start ins Berufsleben empfiehlt sich 
auch in Zukunft der Besuch der Wirtschaftsschule. Der Einstieg 
für Schülerinnen und Schüler aller Schularten aus den 6. bis 10. 
Klassen ist grundsätzlich möglich und empfohlen.

•	 Die	Schülerinnen	und	Schüler	erhalten	die	beste	Vorberei-
tung auf die Berufsausbildung durch Lehrkräfte mit umfas-
sender Wirtschaftserfahrung und pädagogischer Praxis in 
modernen Unterrichtsmethoden (Diplom-Handelslehrkräfte, 
Gymnasiallehrkräfte).

•	 Die	Schülerinnen	und	Schüler	 lernen	 in	Unterrichtsräumen	
mit neuester Medienausstattung. Jede Schülerin/jeder 
Schüler hat in stark praxisbezogenen Fächern (Übungsun-
ternehmen, Informationsverarbeitung) einen eigenen Rech-
nerplatz. In den 7. Klassen haben je drei Schülerinnen/
Schüler einen Laptop mit WLAN-Anschluss zum Einsatz 
während des Unterrichts.

•	 Die	 langjährige	 Erfahrung	 und	 die	 Zertifizierung	 unserer	
Übungsunternehmen garantieren eine hohe Qualität der 
Unterrichtsinhalte, höchsten Praxisbezug und damit große 
Anerkennung bei den Unternehmen.

•	 Der	 Abschluss	 der	 Wirtschaftsschule	 („Mittlere	 Reife“)	
erfährt in Betrieben des Handels und der Industrie hohe 
Anerkennung und Beliebtheit. Die hohe gegenseitige Wert-
schätzung von Unternehmen und Wirtschaftsschulabsol-
venten beruht auf einer langjährigen guten Zusammenarbeit 
und	großem	Vertrauen.

•	 Die	 Städtische	Wirtschaftsschule	 Ansbach	 ist	 nicht	 zuletzt	
auch	eine	 ideale	Voraussetzung	für	den	Besuch	weiterfüh-
render Schulen.

•	 Finden	 Sie	 die	 geeignete	 Schule	 für	 Ihr	 Kind.	 Für	 mehr	
Erfolg sprechen Sie mit uns – gerne jederzeit nach tele-
fonischer	 Vereinbarung	 –	 zum	 Eintritt	 Ihres	 Kindes	 in	 die	
vierstufige bzw. zweistufige Wirtschaftsschule im Schuljahr 
2016/17.

•	 Um	uns	kennen	zu	lernen,	laden	wir	Sie	ein:

Informationsabend - Montag, 7. Dezember 2015, 18:30 Uhr
Aula der Städtischen Wirtschaftsschule Ansbach
Beckenweiherallee 21, 91522 Ansbach
Tel:	0981	953836-0,	Web:	www.ws-an.de
E-Mail:	sekretariat@ws-an.de

Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen und beraten Sie 
ausführlich.

Info-Abend der drei Ansbacher  
Gymnasien
Am	 Dienstag,	 19.	 Januar	 2016	 um	 19:00	 Uhr	 findet	 in	 der	
unteren Sporthalle des Platen-Gymnasiums (Eingang über 
Karolinenstraße) der gemeinsame Informationsabend der drei 
Ansbacher Gymnasien statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 5 eines Gymna-
siums in Ansbach übertreten wollen.

Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach, durchgeführt. Die Termine finden nur 
nach	Voranmeldung	(Tel.:	0931/4107228)	statt.

Rentenantragstellung
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung	des	für	die	Altersrente	maßgebenden	Lebensalters	
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher	LVA	sowie	BfA)	 in	91522	Ansbach,	Stahlstraße	4	 (Tel.:	
0981/460820)	in	Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn	Sie	das	40.	Lebensjahr	bereits	vollendet	haben,	sollten	
Sie	 von	 Zeit	 zu	 Zeit	 einen	 neuesten	 Versicherungsverlauf	 bei	
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen, ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für	alle	Frauen	besonders	wichtig:	Kindererziehungszeiten	prü-
fen lassen!!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle	der	Deutschen	Rentenversicherung	(früher	LVA	und	
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Bentheimer Lukas
Sauernheimer Helena
Franz David Samuel

Sterbefall
Klaffer Sylvia Annemarie, Ballstadter Str. 3

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Dezember 2015
zum 70. Geburtstag
Dr.	Schlicht	Wilfried,	Ballstadter	Str.	40

zum 75. Geburtstag
Leidenberger Betti, Zailach 12

zum 82. Geburtstag
Kerner Anna, Feierabendstr. 6

zum 84. Geburtstag
Kamleiter Eugen, Steingasse 6

zum 87. Geburtstag
Engerer Frieda, Schmalach 6
Schöppler	Otto,	Birkach	4

zum 90. Geburtstag
Gaub Margareta, Bergstr. 7

zum 93. Geburtstag
Riebel Erika, Röshof 3

P2 P2



Lehrberg - 7 - Nr. 11/15

Für Kinder von 5-12 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Jugendhauskreis JHK
jeden 2. Dienstag,
17.30 – 19.30 Uhr
Für Teenager von 12 - 16 Jahren
Im Gemeindehaus Lehrberg
Diverse Hauskreise
Bei Christian
14-tägig Sonntag ab 18.00 Uhr
Bei Henning & Wasner
14-tägig Donnerstag, ab 20.00 Uhr
Frauenfrühstückstreffen
jeden ersten Donnerstag
im Monat von 8.30 - 10.00 Uhr
Gebetskreis
jeden Donnerstag (außer den jeweils ersten)
im Monat von 8.30 – 9.30 Uhr

Weitere Infos unter www.cvjm-lehrberg.de oder
beim 1. Vorstand Andreas Wellhöfer, Tel. Nr. 1788

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“
am Mittwoch den 02.12.2015 um 20 Uhr im Gemeindehaus
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs um 9.00 Uhr im Gemeindehaus
Frau Marion Klauer,   Tel. 09820 / 1418 oder
Frau Lenka Leidenberger,   Tel. 09820/2629962
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Katholische Filialgemeinde Lehrberg  
Heilig Kreuz
Sonntag, 06.12.
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum 2. Advent

Sonntag, 13.12.
10:00 Uhr  Wortgottesfeier zum 3. Advent

Donnerstag, 17.12.
17:00 Uhr  Bußgottesdienst

Sonntag, 20.12.
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum 4. Advent

Heiligabend, 24.12.
16:30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18:00 Uhr  Christmette mit Chor und Instrumentalgruppe

1. Weihnachtstag, 25.12.
 kein Gottesdienst

2. Weihnachtstag, 26.12.
10:00 Uhr  Festgottesdienst

Sonntag, 27.12.
10:00 Uhr  Wortgottesfeier

Sylvester, 31.12.
17:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Jahresabschluss

Der CLUB 60 trifft sich am Donnerstag 17. Dezember um 15:00 
Uhr im Pfarrheim Schönaustraße
An allen Samstagen bis zum Heiligen Abend treffen sich die 
Kinder, die am diesjährigen Krippenspiel teilnehmen möchten 
um 10 Uhr zu den Proben in der Kirche.

VHS
Yoga für Anfänger/innen
Karin Hecht, Yogalehrerin
Freitag, 15.01.2016 - 11.03.2016 (8 Vormittage),
09:10 - 10:40 Uhr
Auskunft: 09820/91190

Kunterbunte Blumen aus Alu-Blech
Sabine Posselt-Ruef
Dienstag, 02.02.2016,18:30 - 21:30 Uhr
Auskunft: 09820/91190

Venezianische Faschingsmaske –  
Kurs für Kinder ab 8 Jahren
Sabine Posselt-Ruef
Freitag, 15.01.2016, 15:00 - 18:00 Uhr
Bitte ältere Kleidung anziehen sowie ein Getränk und eine Ves-
per mitbringen.
Auskunft: 09820/91190

Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.lehrberg.de,
im VHS-Heft des Landkreises Ansbach, dass in der Gemeinde 
abgeholt werden kann, oder telefonisch bei Frau Güven unter 
Tel.: 09820/9119-0.

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 06.12., 2. Advent
  9.30 Uhr  Lehrberg Präparanden Einf.-Gottesdienst
  9.30 Uhr  Lehrberg Kindergottesdienst im 

Gemeindehaus
Sonntag, 13.12., 3. Advent
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Kindergottesdienst im 

Gemeindehaus
14.00 Uhr  Gräfenbuch Adventliche Feier
Sonntag, 20.12., 4. Advent
  9.30 Uhr  Lehrberg
  9.30 Uhr  Lehrberg Kindergottesdienst im 

Gemeindehaus
18.00 Uhr  Lehrberg Weihnachtskonzert „ Weihnacht in 

Lehrberg“
Donnerstag, 24.12., Heiliger Abend
16.00 Uhr Lehrberg Familiengottesdienst anschl. 

Christkindwinken
16.00 Uhr  Gräfenbuch Familiengottesdienst
18.30 Uhr  Lehrberg Christvesper
Freitag, 25.12.,1. Christtag
  9.30 Uhr  Lehrberg Sakramentsgottesdienst
Samstag, 26.12., 2. Christtag
  9.30 Uhr  Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst
  9.30 Uhr  Lehrberg
Sonntag, 27.12., 1. So. n. Weihn.
  9.30 Uhr  Lehrberg
Donnerstag, 31.12., Altjahresabend
18.00 Uhr  Lehrberg Jahresschlussgottesdienst

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg e. V.
CVJM Action Kids
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr
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Forstbetriebsgemeinschaft  
Ansbach-Fürth e.V.
Wir laden zu unserer Jahreshauptversammlung am 
04.12.2015 um 19.30 Uhr in die Hans-Popp-Halle in Weihenzell 
ein. Es gibt wie immer eine Brotzeit.
Am Montag, den 07.12.2015 findet um 19.30 Uhr die Ver-
sammlung der Untergruppe Lehrberg statt.
Herr Wobser vom Forstrevier Lehrberg stellt das Vegetations-
gutachten (Verbissaufnahme) 2015 vor. Er berichtet auch über 
die aktuelle Schädlingssituation. Den Holzmarktbericht hält ein 
Mitarbeiter der FBG.
Wir möchten vorab alle Waldbauern bitten, ihre Fichtenbeständ 
auf Befall zu kontrollieren und befallenes Material aus dem 
Wald zu entfernen.
Der heuer häufig anzutreffende Kupferstecher befällt sehr 
schwaches Holz bis ca. 2 cm Durchmesser.
Der Christbaumverkauf ist wie immer zusammen mit dem 
Weihnachtsmarkt auf dem Hof der Familie Linsenbreit. Wir bie-
ten Nordmanntannen und Blaufichten aus Mittelfranken sowie 
Fichte aus örtlicher Waldpflege an. Zeitraum von 9.30 – 12.00 
Uhr am Samstag, 12.12.2015.
Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein!

TSV 08 Lehrberg
Der am Samstag, 12.12.2015 geplante Ehrennachmittag im 
Lehrberger Sportheim muss aus organisatorischen Gründen 
leider abgesagt werden. Die Ehrungen werden im Frühjahr 
2016 nachgeholt. Wir bitten um Verständnis.

Abteilung Gesund und Aktiv
Chi-Ball im Advent
Am Mittwoch, den 02.12.2015 wollen wir die Seele baumeln 
lassen bei entspannter Musik, weichen Bewegungen und ange-
nehmen Düften. Wir treffen uns dazu um 19.30 Uhr im kleinen 
Gymnastikraum der Schule, Eingang Pausenhof. Alle Interes-
sierten sind dazu herzlich eingeladen.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier aller Gruppen findet am Mittwoch 
16.12.2015 ab 18.30 Uhr im Gasthof Kern statt. Wir wollen uns 
gemütlich zusammensetzen und das Jahr Revue passieren las-
sen. Das Essen wählen wir aus einer kleinen Speisekarte. Über 
eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Wirbelsäulengymnastik
Beginn: Montag 04.01.2016
Es wird abwechslungsreiches Muskeltraining für den gesamten 
Körper und schwerpunktmäßig für den Rücken geboten. Stret-
ching und Entspannung kommt auch nicht zu kurz. Das Pro-
gramm ist für Männer und Frauen gleichermaßen geeignet.

Gruppe 1: 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr für Senioren und Per-
sonen mit leichten Einschränkungen
Gruppe 2: 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr für Berufstätige - fortge-
schrittenes Programm
Kursdauer : 10 Abende, Turnhalle Mittelschule Lehrberg
Kursgebühren:
20,- € für Mitglieder des TSV 08 Lehrberg
40,-€ für Nichtmitglieder + 3,- € für Unfallversicherung
Die Kursgebühren werden zum Teil von einigen Krankenkassen 
erstattet, da der TSV 08 Lehrberg das Qualitätssiegel „Sport 
pro Gesundheit“ erhalten hat. Bescheinigungen werden am 
Ende des Kurses ausgehändigt.
Anmeldung und Informationen bei Kursleiterin Monika 
Schock, Tel: 09820/1663

Für die Sternsingeraktion am 6. Januar 2016 sind alle Kinder 
ab der 1. Klasse eingeladen mitzumachen.
Hierzu sind Anmeldungen erbeten bei Frau Cordula Betz Tel.
Nr. 09820 1242.
Da die Teilnehmerzahl der Kinder in den letzten Jahren zurück-
gegangen ist, können nicht mehr alle Häuser der Gemeinde 
besucht werden und es wird gebeten, den Besuch der Stern-
singer bis 4. Januar 2016 im Pfarrbüro St. Ludwig Tel. 0981 
972570 oder bei Frau Betz Tel. 09820 1242 zu beantragen.

Pfarramt Oberdachstetten -  
Gottesdienste Obersulzbach
Sonntag, 29.11.2015, 10:15 Uhr, 1. Advent
Sonntag, 13.12.2015, 10:15 Uhr, 3. Advent
Donnerstag, 24.12.2015, 18:30 Uhr, Heilig Abend
Freitag, 25.12.2015, 9:00 Uhr, 1. Weihnachtstag
Samstag, 26.12.2015, 10:15 Uhr, 2. Weihnachtstag
Donnerstag, 31.12.2015, 16:00 Uhr, Silvester

Vereine und Verbände

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0
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Auch der Nikolaus wird ein paar Geschenke für die Kinder vor-
bereiten. Er möchte wissen, wie viele Kinder kommen. Bitte 
kurz bei Dieter Zeilinger (Tel. 09828/340) oder Ute Vogel (Tel. 
09820/1455) Bescheid geben.
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich
Die Vorstandschaft der FFW Brünst 1900 e.V.

Gesangverein Lehrberg
Weihnachtsfeier am Dienstag, 08.12.2015 – 19:30 
Uhrim evang. Gemeindehaus (Eingang Rezatstr.)
Der Gesangverein Lehrberg lädt alle Mitglieder und Freunde 
zu seiner vorweihnachtlichen Feier am Dienstag, den 08. 
Dezember 2015 – Beginn 19:30 Uhr ins evangelische Gemein-
dehaus ein.
Mit Weihnachtsliedern, Geschichten und Gedichten, Glühwein, 
Punsch und Plätzchen wollen wir uns auf die Weihnachtszeit 
einstimmen.

Chorproben immer Dienstags 20:00 bis 21:30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus – Eingang Rezatstr.
„Singen im Chor ist schöner als allein…..miteinander fröh-
lich sein“
Seit Februar 2015 wird unser Chor von der jungen, dyna-
mischen Franziska Seidler aus Ansbach geleitet. Sie ist Musi-
kerin, spielt verschiedene Instrumente und leitet noch andere 
Chöre.
Wir würden uns freuen, in unserer Runde einige neue Sänge-
rinnen und Sänger, vor allem auch junge Menschen begrüßen 
zu dürfen.
Kommen Sie doch einfach unverbindlich zu einer Singstunde 
und schnuppern sie in unser musikalisches Repertoire. Singen 
hält jung und tut der Seele gut!
Herzlich Einladung an alle, die gerne Singen und uns mit ihrer 
Stimme unterstützen wollen.
die Vorstandschaft des Gesangvereins Lehrberg

Termine Schützenverein Lehrberg
27.11.:   Freitag  Kein Weihnachts-und Damenschießen
   (wegen Rundenwettkampf Bezirksliga)
04.12.:   Freitag  Weihnachts- und Damenschießen
  (ab 19:00 Uhr)
06.12.:   Sonntag  Weihnachtsmarkt am Dorffestplatz Stand 

der Schützenjugend
  (14:00 Uhr – 20:00 Uhr)
11.12.:   Freitag  kein Schießabend
12.12.:   Samstag  Weihnachtsfeier des SV Lehrberg mit 

Nussschießen ab 19:30 Uhr
18.12.:   Freitag  Schießabend
29.12.:   Dienstag  Silvesterschießen (ab 19:00 Uhr)

Voranzeige:
08.01.2016   Freitag   Erster Schießabend im Neuen Jahr
   RWK Bezirksliga
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen
und um rege Teilnahme gebeten.
Die Vorstandschaft

V d K – Ortsverband Lehrberg
Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 05. Dezember 2015 hält der VdK-Ortsver-
band seine vorweihnachtliche Feier im Gasthof Kern um 14.00 
Uhr ab.
Gemeinsam wollen wir einige besinnliche Stunden zur Einstim-
mung auf das kommende Weihnachtsfest verbringen.
Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Ange-
hörigen.

Hallenzeiten (Lehrberger Turnhalle):
Dienstag:
16:00 bis 17:30 Uhr  G-Jugend
17:30 bis 19:00 Uhr  E2-Jugend
19:30 bis 21:00 Uhr  Alte Herren

Mittwoch:
18:00 bis 19:30 Uhr  E1-Jugend

Donnerstag:
16:30 bis 17:30 Uhr  F1-Jugend
17:30 bis 18:30 Uhr  D6-Jugend
20:00 bis 22:00 Uhr  Erste/Zweite Mannschaft

Samstag:
13:00 bis 16:00 Uhr  B-Jugend

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Termine:
So. 29. November 2015 18°° Uhr
3. Advendsfenster – Singen
Bei Familie Linsenbreit
Obere Hindenburgstr. 18 ( Hofladen ).
Zum Weihnachtsliedersingen gibt es warme Getränke
und selbstgebackenes Feingebäck
Bei schlechtem Wetter sind wir in der Scheune.

So. 20. Dezember 2015 18°° Uhr
Weihnachtskonzert „Weihnacht in Lehrberg“
in der evangelischen St. Margarethenkirche Lehrberg.
Die Mitwirkenden sind wieder Lehrberger Musikgruppen
und Einzelpersonen. Zwischendurch berichten ehemalige
Flüchtlinge über Weihnachtserinnerungen aus ihrer alten Hei-
mat.

Do. 24. Dezember 2015 ca. 17°° Uhr
Christkind – Winken von der ev. Kirche Lehrberg,
anschließend werden vom Christkind wieder Süßigkeiten
an die Kinder verteilt.

Auf vielfachen Wunsch wurde eine 2. Auflage vom Gedichtheft 
Hans Merk in Auftrag gegeben.
Das Heft kann ab Ende November zum Preis von 5,00 €/Stck. 
erworben werden, bei Roland Hofmockel, Untere Hinden-
burgstr. 11 B, Tel: 09820/1628, bei Hans Willer, Schlehenweg 
11, Tel: 09820/248 oder bei der Gemeinde Lehrberg, Sonnen-
straße 15, 91611 Lehrberg.
Zu den Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung sehr herz-
lich eingeladen.
Auf ihr Kommen freuen sich die Mitwirkenden und die Veran-
stalter.

Freiwillige Feuerwehr Brünst 1900 e.V
Advent im Wald
Die Feuerwehr Brünst 1900 e.V. lädt ein zum geselligen Weih-
nachtsspaziergang für jedermann.

Hierzu ergeht an alle Einwohner, egal ob jung 
oder alt, alle aktiven und passiven Mitglieder 
und alle Freunde der FFW Brünst herzliche 
Einladung.
Wir spazieren durch den Winterwald mit 
Liedern und Geschichten am Lagerfeuer, 
anschließend gemütliches Beisammensein im 
Feuerwehrhaus in Gödersklingen.
Treffpunkt ist am Samstag, 05. Dezem-
ber 2015, um 19.00 Uhr am FFW-Haus in 
Gödersklingen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Was sonst noch interessiert

Vortragsreihe für Schüler -  
Donnerstags um halb 3 im BIZ
Unter dem Motto „Donnerstag um halb 3 im BIZ“ veranstaltet 
das Berufsinformationszentrum – BIZ – der Agentur für Arbeit 
Ansbach eine berufskundliche Vortragsreihe für Schülerinnen 
und Schüler.
Im Rahmen dieser Vortragsreihe finden im Dezember 2015 fol-
gende Veranstaltungen statt:

Am Donnerstag, den 03. Dez. 2015 findet von 14.00 Uhr bis 
ca. 17.00 Uhr bei der Fa. Fuchs Elektronik, Schalkhäuser 
Str. 106, Ansbach und der Lehrlingswerkstatt der Elektro-
Innung Ansbach, Humboldt Str. 1 Ansbach, eine Betriebsfüh-
rung statt.
Ohne Strom geht heute gar nichts mehr – also warum Strom 
nicht zum Beruf machen.
•	 Strom	 ist	die	wichtigste	und	 idealste	Energieform,	also	die	
Energieform	der	Zukunft.

•	 Ein	Gebäude	ohne	Strom	ist	heutzutage	undenkbar	–	elek-
tronische Anlagen sind überall!

•	 Ob	 Freizeit	 oder	 Beruf	 –	 in	 vielen	 alltäglichen	 Situationen	
fließt Strom durch die Leitung

•	 Intelligentes	Arbeiten	mit	Strom	bedeutet	die	Zukunft	 aktiv	
mit zu gestalten und zu lenken

•	 Also	die	besten	Zukunftsaussichten!
Die	 Fa.	 Fuchs	 Elektronik	 GmbH	 ist	 im	 Bereich	 der	 Informa-
tions-/ und Kommunikationselektronik mit dem Schwerpunkt auf 
Spezialmesstechnik	tätig.	Fernsehen,	Telefon,	Computer,	Netz-
werk- und Übertragungstechnik sind die Aufgabenfelder.
An diesem Nachmittag werden dort die Ausbildungsberufe 
Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik sowie Infor-
mationselektroniker/in live vorgestellt.
Abgeschlossen wird die Veranstaltung in der Lehrlingswerk-
statt	der	Elektro-Innung	Ansbach.
Die	Teilnahme	ist	kostenlos.	Die Anfahrt muss in Eigenregie 
erfolgen!
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bis 
spätestens 30.11.15	unter	der	TelNr.	0981/182-333	gebeten.

Am Donnerstag, den 17. Dez. 2015, 14.30 Uhr, stellen im 
BIZ der Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, 
Referenten	 der	 Fachschule	 für	 Heilerziehungspflege	 Neuen-
dettelsau, Berufsfachschule für Diätassistenten Neuendettel-
sau,	Fachakademie	für	Sozialpädagogik	Neuendettelsau	sowie	
der	 Fachakademie	Hensoltshöhe	Gunzenhausen	 zum	Thema 
„Etwas für andere tun – Ausbildung und duales Studium im 
sozialen Bereich“ folgende Ausbildungen vor:
•	 Erzieher/-in
•	 Heilerziehungspfleger/in
•	 Diätassistent/in
•	 duales	Studium	zum/zur	Kindheitspädagogen/-in	(B.A.)
Wer gerne mit Menschen umgeht, deren Schwächen aber auch 
Stärken	 und	 Fähigkeiten	 erkennen	 kann,	 sie	 im	Alltag	 beglei-
ten	und	Selbstständigkeit	fördern	möchte,	kann	sich	an	diesem	
Nachmittag über die dazu passenden Berufsbilder informieren.
Die	Teilnahme	ist	kostenlos.	Bei	Teilnahme	mit	einer	Gruppe / 
Schulklasse wird um vorherige Anmeldung	unter	der	TelNr.:	
0981/182-333	gebeten.

Landkreis Ansbach initiiert  
neue Seniorenprojekte
Der Seniorenhilfeausschuss des Landkreises Ansbach hat die 
Einführung	 zweier	 neuer	 Seniorenprojekte	 beschlossen.	 Die	
Städte	Märkte	und	Gemeinden	 im	Landkreis	Ansbach	können	
künftig das Prädikat „Seniorenfreundliche Kommune“ erhal-
ten.	Außerdem	wird	noch	dieses	Jahr	erstmalig	ein	Förderpreis	

Treffen der Pensionisten,  
Rentner und Witwen
Der Pensionisten-, Rentner- und Witwenbund Lehrberg und 
Umgebung hält am Mittwoch, den 09.12.2015 seine Weih-
nachtsfeier im Gasthaus Kern ab.	 Treffpunkt	 ist	 um	12:00	 -	
14.00 Uhr zum Mittagessen. Anschließend beginnt die Weih-
nachtsfeier ab 14:00 Uhr.
Auch	 Freunde	 und	 Anhänger	 der	 Altenbewegung	 sind	 dazu	
herzlichst eingeladen.

SUDETENDEUTSCHE  
LANDSMANNSCHAFT
13. Dezember ADVENTSFEIER 14.30 Uhr
Gemeinsames	Singen	und	Erzählen	bei	Kaffee	und	gutem	Stol-
len im Gasthof Kern.	Gäste	willkommen.

FF Lehrberg
Termine:
10.12.2015		 	19:30	Uhr	Winterschulung

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse	A,	A1,	B,	BE,	L,	M,	T
Teilnehmerzahl	beschränkt	auf	20	Personen
8 Unterrichtsstunden, Teilnahmegebühr: 25,00 €
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung:	Tel.	0981/46115-0
Jeden	 Samstag,	 BRK-Zentrum,	 Lehrsaal	 2,	 von	 8.00	 –	 15.00	
Uhr

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse	C,	C1,	CE,	C1E,	D,	D1,	D1E
Teilnehmerzahl	beschränkt	auf	20	Personen

Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

Veranstaltungen im Dezember 2015:
• Bürgercafé
Mittwoch,	16.12.2015	um	14:30	Uhr
mit	weihnachtlichen	Gedichten

• Sitzgymnastik mit Frau Edith Binder
Jeden	Mittwoch	von	11:00	Uhr	bis	12:00	Uhr	findet	Gymnastik	
im	Sitzen	mit	Frau	Edith	Binder	statt.
Letzte	Gymnastik	für	dieses	Jahr:	23.	Dezember	2015
Im	neuen	Jahr	beginnt	die	Gymnastik	am	13.Januar	2016.

Zu den Veranstaltungen sind alle Bürger ganz herzlich in die 
Sonnenstr.10 eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich
Christine Meißler, Dipl.-Sozialpäd. (FH)
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ermöglichen. „Seit Jahren strengen sich der Landkreis Ans-
bach und die Kommunen im Kreis an, um möglichst gute Rah-
menbedingungen für unsere jungen Menschen in der Region 
zu schaffen. So hat der Landkreis Ansbach in den letzten Jah-
ren weit über 100 Millionen Euro in die Schulen in seiner Trä-
gerschaft investiert. Daher ist es nur konsequent, dass wir die 
Möglichkeit nutzen, uns als Bildungsregion im Wettbewerb der 
Regionen zu positionieren“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Am 
21. November 2014 wurde das zweite Dialogforum in der Real-
schule Herrieden durchgeführt. Dort konnte auch der im Rah-
men der Arbeitskreise entstandene Bildungsbericht präsentiert 
werden. „Der Bildungsbereich besteht aus vielen Akteuren, 
deren Ideen möglichst zahlreich einfließen sollen. Der Bil-
dungsbericht ist nicht nur eine Bestandsaufnahme, sondern 
auch eine Ideensammlung mit praxisnahen Umsetzungsmög-
lichkeiten. Mit der Umsetzung über der Hälfte der im Bildungs-
bericht enthaltenen Projekte wurde bereits begonnen und 
weitere sollen folgen“, erklärte Stefanie Groß, die das Thema 
Bildungsregion seitens der Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Ansbach begleitet.

Pressemitteilung N-ERGIE Ökostrom selbst 
erzeugen und nutzen Info-Veranstaltungen 
in Kipfenberg, Treuchtlingen, Oberasbach 
und Neuendettelsau
Zwischen dem 12. November und dem 1. Dezember 2015 
informiert die N-ERGIE Aktiengesellschaft über das Thema 
Stromselbstverbrauch aus der eigenen Solaranlage. Die Infor-
mationsveranstaltungen in Kipfenberg, Treuchtlingen, Oberas-
bach und Neuendettelsau richten sich an Hauseigentümer, die 
ihr Gebäude selbst bewohnen, zur Energiewende beitragen 
und gleichzeitig ihre Stromkosten dauerhaft senken möchten. 
Denn Strom vom eigenen Dach ist günstiger als Strom aus dem 
öffentlichen Netz.
Die N-ERGIE Experten und Günter Franke, Geschäftsführer 
von Franke Elektrotechnik, stellen das Angebot N-ERGIE Solar-
strom vor. Dabei kauft oder mietet der Kunde eine Solaranlage 
mit einer Leistung von 1,5 bis knapp 10 Kilowattpeak (kWp). 
Bei Sonnenschein fließt der Strom direkt vom Dach ins Haus. Je 
nach Anlagengröße und Verbrauchsverhalten können über das 
Jahr betrachtet in der Regel etwa 30 Prozent des erzeugten 
Stroms selbst verbraucht werden.
In den sonnenarmen Stunden bezieht der Hausbesitzer den 
benötigten Reststrom zum Beispiel von der N-ERGIE.
Erzeugt die Solaranlage mehr Strom als im Augenblick genutzt 
werden kann, wird der Ökostrom ins öffentliche Netz einge-
speist und der Betreiber erhält dafür die staatlich festgelegte 
und über 20 Jahre garantierte Vergütung nach dem Erneuer-
bare-Energien-Gesetz (EEG).
Bei den Info-Abenden erläutern die Experten die Optionen Kauf 
oder Miete und beantworten die Fragen der Besucher. Das 
Mietmodell der N-ERGIE inklusive Wartung und aller Repara-
turen ist bereits ab einem monatlichen Festbetrag von 27 Euro 
möglich.
Der Besuch der Veranstaltungen ist kostenfrei. Für Getränke 
und einen kleinen Imbiss sorgt die N-ERGIE.
Veranstaltung:
Neuendettelsau: Dienstag, 01.12.2015, 19:00 Uhr Hotel 
„Sonne“ Hauptstraße 43

Ein kleiner Pieks kann Leben retten 
BARMER GEK rät zur zeitnahen Gripp-
eimpfung
Vor dem Start der Grippesaison empfiehlt die BARMER GEK, 
sich jetzt gegen die Influenza impfen zu lassen. „Die Gripp-
eimpfung kann Leben retten. Vor allem Personen, die viel mit 
anderen Menschen in Berührung kommen, und Risikogruppen 
wie chronisch Kranke und Schwangere sollten sich gegen die 
Influenza impfen lassen“, so Reiner Brinschwitz, Bezirksge-
schäftsführer der BARMER GEK Ansbach. Auch allen Personen 
ab 60 Jahren, medizinischem Personal und Menschen mit 
geschwächtem Immunsystem rät die BARMER GEK zur Gripp-
eimpfung.

für vorbildliche Seniorenprojekte im Landkreis Ansbach verlie-
hen.
Da die Lebensqualität im Alter in erster Linie von den Gege-
benheiten am Wohnort abhängt, sind vor allem die Städte, 
Märkte und Gemeinden gefordert, entsprechende Rahmenbe-
dingungen zu schaffen und auf die damit verbundenen Verän-
derungen zu reagieren. In vielen Landkreiskommunen gibt es 
bereits hervorragende Beispiele für seniorenfreundliche Bedin-
gungen. Maßstab für den Erhalt der Auszeichnung „Senioren-
freundliche Kommune“ ist ein Kriterienkatalog, der vom Seni-
orenpolitischen Begleitgremium des Landkreises entwickelt 
wurde. Daraus ergeben sich Anhaltspunkte, welchen Merkma-
len bei der Prüfung der Seniorenfreundlichkeit einer Kommune 
besondere Beachtung zukommt. Da die Ausgangslage und die 
Voraussetzungen in den einzelnen Gemeinden unterschiedlich 
sind, ist es für die Vergabe des Prädikats nicht zwingend erfor-
derlich, alle im Kriterienkatalog aufgeführten Punkte zu erfüllen. 
Vielmehr muss jede Gemeinde ihr individuelles und auf ihre 
Situation zugeschnittenes Konzept entwickeln, um die eigene 
Kommune möglichst seniorenfreundlich zu gestalten.
Mit dem Förderpreis für vorbildliche Seniorenprojekte im 
Landkreis Ansbach werden Projekte ausgezeichnet, die die 
Lebensbedingungen der älteren Menschen in den Städten, 
Märkten und Gemeinden nachhaltig verbessern und damit 
dazu beitragen, dass sie auch im Alter mit einer hohen Lebens-
qualität in ihrem Heimatort oder im eigenen Zuhause bleiben 
können. Ein preiswürdiges Projekt soll zukunftsweisend sein 
und zur Nachahmung anregen. Die Auszeichnung ist mit 
einem Preisgeld von 3.000 Euro für den ersten, 2.000 Euro für 
den zweiten und 1.000 Euro für den dritten Platz verbunden. 
Bewerben können sich alle, die in der Seniorenarbeit aktiv sind, 
beispielsweise Organisationen, Wohlfahrtsverbände, Vereine, 
Kommunen und Bürger. Die Bewerbungsfrist endet am 31. 
Dezember 2015.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Vertretern des 
Seniorenpolitischen Begleitgremiums und des Landratsamtes 
Ansbach. Die Preisverleihung findet im Frühjahr 2016 statt. 
Bewerbungsunterlagen erhalten die Gemeinden, Kirchen-
gemeinden und im Bereich der Seniorenarbeit tätige Instituti-
onen und Organisationen. Zudem können die Unterlagen im 
Landratsamt Ansbach, bei Frau Genthner unter der Telefonnr. 
0981 468-5200 oder per E-Mail: inge.genthner@landratsamt-
ansbach.de, angefordert werden oder auf der Homepage des 
Landkreises Ansbach unter www.landkreis-ansbach.de/Leben-
im-Landkreis/Familie-Senioren/Seniorenpolitisches-Gesamtkon-
zept heruntergeladen werden.

Landkreis Ansbach erhält Siegel  
der Bildungsregion
„Wir freuen uns sehr, dass der Landkreis Ansbach vom Baye-
rischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft 
und Kunst das Qualitätssiegel „Bildungsregion“ erhält. „Der 
Erhalt des Siegels ist keine Selbstverständlichkeit und beruht 
auf herausragenden Anstrengungen der zahlreichen Bildungs-
akteure und der Wirtschaftsförderung des Landkreises Ans-
bach, die sich seit Beginn des Prozesses eingebracht haben. 
Ihnen gilt Dank und Anerkennung“, betonte Landrat Dr. Jür-
gen Ludwig. Die ehrenamtlichen Anstrengungen der Arbeits-
kreisleiter wurden vom Landrat bereits in einer eigenen Feier-
stunde gewürdigt. Bei dem anstehenden dritten Dialogforum 
am 27. November in Herrieden wird der Bayerische Staats-
minister für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, Dr. 
Ludwig Spaenle, dem Landkreis Ansbach das Qualitätssiegel 
„Bildungsregion“ verleihen und es werden wieder über 100 
Bildungsakteure aus dem Landkreis Ansbach erwartet. „Die 
Siegelübergabe ist ein weiterer Meilenstein des Landkreises 
Ansbach, um die Bildungslandschaft weiter qualitativ zu ver-
bessern und die heimische Wirtschaft bei der Bewältigung von 
Herausforderungen wie Nachwuchs- und Fachkräftemangel zu 
unterstützen.“
Seit dem Startschuss für die „Bildungsregion Landkreis Ans-
bach“ im November 2013 mit dem ersten Dialogforum in Her-
rieden arbeiten sechs Arbeitskreise mit insgesamt 120 ehren-
amtlichen Bildungsexperten an Ideen und Projekten, um allen 
jungen Menschen individuelle Teilhabechancen an Bildung zu 
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Jedes Jahr aufs Neue impfen lassen
Im Gegensatz zur Erkältung tritt die Influenza plötzlich und 
heftig ein, meist mit hohem Fieber, Kopf- und Gliederschmer-
zen sowie trockenem Husten. Weitere Symptome sind massive 
Erschöpfung und Atemnot. Pro Jahr sterben in Deutschland im 
Schnitt 8.000 bis 11.000 Menschen an der Virus-Erkrankung. 
„Auch wenn die Grippeimpfung keinen hundertprozentigen 
Schutz bietet, ist sie immer noch die beste Vorsorge gegen die 
Influenza“, sagt Reiner Brinschwitz. So wirkt der Impfstoff nur 
gegen einige Virenstämme und wird jährlich neu zusammenge-
setzt

Wer sich impfen lässt, schützt auch andere
Die Influenzawelle beginnt in Deutschland meist im Dezem-
ber oder Januar. „Da es zehn bis 14 Tage dauert, bis der 
Impfschutz vollständig aufgebaut ist, sollte man sich mög-
lichst schon im Oktober gegen die Influenza impfen lassen“, 
sagt Brinschwitz. Im Winter des Jahres 2013/2014 ließen sich 
laut Robert Koch-Institut nur 49 Prozent der über 60-Jährigen 
gegen die Influenza impfen. Dabei sieht die EU eine Quote von 
75 Prozent vor. „Die vorgesehene Impfquote wird in Deutsch-
land auch in diesem Jahr kaum erreicht, was bedenklich ist. 
Wer sich gegen Grippe impfen lässt, schützt andere, für die 
eine Impfung nicht in Frage kommt“, so Brinschwitz.

P1 P1

Liebe Geldanleger,
bei dieser Bürgerbeteiligung 
gewinnen alle: mit jährlich 
2,75 % Zinsen.
Die N-ERGIE Regenerativ GmbH hat jetzt die ideale  Geldanlage 
für Sie. Bei der Bürgerbeteiligung können sich Privatanleger aus der 
Region an den Solarkraftwerken Leuters hausen und Lichtenau beteiligen 
und hohe Renditen sichern. Ihr qualifi ziertes Nachrang-Darlehen über 
1.000 bis 50.000 Euro wird von der N-ERGIE Regernativ GmbH mit 
jährlich 2,75 % verzinst. Mehr Infos zur unverbindlichen Vormerkung 
noch bis zum 04.12.2015 unter www.n-ergie.de/regenerativ

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Schwabach,
Altstadthof 25, Fußgängerzone
Ansbach,
Neustadt 15, Fußgängerzone 
Neuendettelsau,
großer Kundenparkplatz

◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆

◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆◆

brühl fashion      luigi morini      pioneer      paddocks

toni dress    gin tonic    h.i.s.     lebek women    levis

Die Geschenkidee!

Mod. Damen-/Herren-

Pullover

Hemden und Shirts 
von Casa Moda und Gin toniC

(mit Umtauschgarantie)

Geschenkgutscheine

z. B. auch für eine

Schützenjacke!

Gleich mitmachen!

Ihr 

Weihnachtsmarkt 

fehlt!

Veröffentlichen Sie

kostenlos Ihre Veranstaltung.

www.localbook.de
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Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

advent in bayern. 
entdecken sie mit uns die vielfalt 
der bayerischen Weihnachtsmärkte.

Auf unserer Spezial-Seite „Advent in Bayern“ 
finden Sie viele Tipps für die Adventszeit. 
Egal ob Weihnachtsmarkt oder Christkindlmarkt, 
ob groß oder klein, ob lang oder kurz.

 advent.localbook.de

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2062

Die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und 
sozialer Integration (gfi) gemeinnützige GmbH 
leistet mit ihrem Angebot zur Betreuung von 
Schulkindern an bayerischen Schulen einen 
wertvollen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. Für unsere Nachmittagsbetreuung 
an einer Schule in Lehrberg suchen wir zum 
01.01.2016 eine/n 

Pädagogische/n Mitarbeiter/in
Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört u.a.:
• Organisation und Durchführung der Mittagsbetreuung & des
   Mittagessens
• Hausaufgabenbetreuung & Freizeitgestaltung
• Abstimmung mit Lehrern und Eltern

Ihre Qualifikation:
• Pädagogischer Abschluss oder vergleichbare Berufserfahrung in der 
   Betreuung von Kindern (z.B. Kinderpfleger/in, Erzieher/in,
   Sozialpädagoge/in, Lehrkräfte, Lehramtsanwärter/in etc.)
• Interesse an der Arbeit mit Kindern
• Belastbarkeit und Flexibilität 
• Kreative Fähigkeiten und Ideen für die Freizeitgestaltung

Die Stelle ist zunächst bis 14. September 2016 befristet, mit Option auf 
Verlängerung. 

Die Arbeitszeit beträgt 20-25 Wochenstunden nachmittags.
Die Schulferien sind frei.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (gerne per E-Mail) an:
gfi gGmbH Westmittelfranken
Susann Hauenstein
Rettistraße 56
91522 Ansbach 
E-Mail: hauenstein.susann@wem.gfi-ggmbh.de

In Lehrberg aufgewachsen, in Lehrberg zuhause und für 
die Zukunft: Baugrundstück in Lehrberg gesucht.

Tel. 0171 5083924
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Schreibwaren – Lotto – Post

Di Michele
Sehr geehrte Kunden,

WIR ZIEHEN UM !!!!!!!!
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir ab dem 16.12.2015 unser Geschäft 

Schreibwaren Di Michele am Marktplatz 10 weiterführen werden.
Am 15.12.2015 haben wir von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet. 

Nachmittags haben wir wegen Umzug geschlossen.
Die NEUE Telefonnummer lautet: 09820/918174.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Das Team Schreibwaren Di Michele

So. 06.12.
Veranstalter: Handwerkskunst im alten Schulgarten e.V.

www.handwerkskunst-im-alten-schulgarten.de

Ihre Metzgerei in Lehrberg

Täglich Mittagstisch auch zum Mitnehmen!

Falkenstr. 1 · 91611 Lehrberg
Tel.: 0 98 20/9 18 65 11

www.metzgerei-horn.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
und Samstag      7.00 - 13.00 Uhr
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   Lehrberg       Obere Hindenburgstr. 38 • Tel. 09820/9192-0

Planung • Installation         Geräte & Kundendienst

Unser Lieferpreis € 799,-

Winterzeit ~ Trocknerzeit
Siemens-Wärmepumpentrockner WT 45 W 29 A
Energieeffizienzklasse A++

Alle Tätigkeiten rund ums Haus:
z. B. Gartenarbeiten: Baum- u. Heckenschnitte
erledige ich zuverlässig für Sie!

Hausmeister Kinzel
Lehrberg, Tel. 09820/912342 oder 0175 2380820


